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Damen Landesklasse Gr. 7

SSV Ulm 1846 : PSV Heidenheim 
Sonntag, 30.10.2022, 11:00 Uhr

Fleißner macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 7 traf die Mannschaft des SSV Ulm 1846 am vergangenen
Sonntag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des PSV Heidenheim. Die Gäste entführten bei ihrem
8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte
Monika Fleißner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Susanne Eckstein, die in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Geis / Damian eine Vier-Satz-Niederlage gegen Fleißner / Salamon
kassierten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wünsch / Eich bei ihrer 1:3-Niederlage
von Wentsch / Eckstein dann doch niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jaquelina Geis gelang es, Gudrun Wentsch
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Sophie Wünsch in der Partie gegen Monika Fleißner. Jedoch
musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Wünsch letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Das war nichts für schwache Nerven. Einen Zähler für die Gäste
musste Ana Damian bei der 1:3-Niederlage gegen Petra Salamon in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte wenig später Laura Eich beim 2:3 gegen Susanne Eckstein. Das Spiel verlor Eich dennoch
im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Eckstein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jaquelina Geis die Partie gegen Monika Fleißner noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sophie
Wünsch, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Gudrun Wentsch verlor. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Ana Damian das Spiel gegen Susanne Eckstein, die im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Laura Eich bei ihrem 3:1 gegen Petra Salamon doch überlegen. Ohne Satzgewinn für
Ana Damian verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Monika Fleißner. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Ulm 1846 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Illertissen am 26.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
PSV Heidenheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Staig am
12.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Geis / Damian 0:1, Wünsch / Eich 0:1 
Einzel: J. Geis 2:0, S. Wünsch 0:2, A. Damian 0:3, L. Eich 1:1 
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 PSV Heidenheim
Doppel: Fleißner / Salamon 1:0, Wentsch / Eckstein 1:0 
Einzel: M. Fleißner 2:1, G. Wentsch 1:1, S. Eckstein 2:0, P. Salamon 1:1


